
 Neukirchener 

Gemeindebote 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

„Dauerbrenner Hochwasser“: nach dem Unwetter am 25. Juni schwollen am 17. September bereits 
zum zweiten Mal in diesem Jahr die Bäche im Gemeindegebiet an. Rekordverdächtige 160 Liter in 
gerade einmal 12 Stunden sind nach Angaben des Deutschen Wetterdienstes an der Messstelle 
Eschlkam aufgezeichnet worden – „ein Jahrtausendniederschlag“.  

Grund genug, erneut nachdrücklich an die Eigenvorsorge IM GESAMTEN GEMEINDEGEBIET zu 
appellieren – nicht nur an die unmittelbaren Bachanlieger! Insbesondere ein paar Sandsäcke sollte 
jeder Hausbesitzer griffbereit lagern um nicht erst dann Feuerwehr und Bauhof alarmieren zu 
müssen, wenn das Wasser schon vor der Tür steht. Sandsäcke gibt´s für etwa 1 Euro im Baumarkt. 

Ebenso möchte ich nochmals auf die unbedingte Notwendigkeit einer Elementarschaden-
Versicherung als Zusatz zu den Gebäude- und Inventarversicherungen hinweisen, weil der Staat 
künftig keine Sofortgelder, wie 2013 und heuer nochmals geschehen, zahlen wird. Nach Ansicht 
der Staatsregierung würde so eine notwendige Eigenvorsorge gehemmt und zudem derjenige 
„bestraft“, der eine Versicherung abgeschlossen hat. Schließlich sollten die Beiträge auch günstiger 
werden, wenn die Zahl der Verträge steigt.  

Sollte jemand Probleme haben, eine 
bezahlbare Elementarschaden-Zusatz- 
versicherung zu bekommen (z.B. 
Jahresprämie über 500 €, außer-
gewöhnliche Auflagen, hohe Selbst-
beteiligung) biete ich nach wie vor an, 
mich auf politischem Weg für eine 
verträgliche Lösung einzusetzen. 
Jedenfalls kann ich nur empfehlen, zügig 
tätig zu werden, da jeder weitere 
Vorschaden die Sache schwieriger macht. 
Für weitere Informationen empfehle ich die aktuelle Ausgabe von „Finanztest“ der Stiftung 
Warentest (Nr. 10/2016). 

Herzliche Grüße 

 
 
 
 
Markus Müller, Erster Bürgermeister 
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Öffnungszeiten Rathaus und Marktkasse 

 
Das Rathaus und die Marktkasse sind wie folgt geöffnet: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag auch von 13.30 bis 15.30 Uhr. 
Jeden ersten Freitag im Monat zusätzlich von 13.30 bis 17 Uhr. 

 

Restmüllsäcke (3,80 €/Stück) und Windelsäcke (2,50 €/Stück) sind ab sofort 
wieder in der Marktkasse zu den oben genannten Öffnungszeiten zu erhalten. 

 
 

 

 

 

Selina Brandl beginnt Ausbildung 

 

 
Zu ihrem ersten Arbeitstag konnte Bürgermeister Markus Müller  
am 1. September Selina Brandl als Auszubildende im Beruf 
"Verwaltungsfachangestellte - Fachrichtung allgemeine innere 
Verwaltung des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung 
(VFA-K)" willkommen heißen.  
 
Damit trägt die Marktgemeinde zur Gewinnung von Fachkräften bei 
und stellt sicher, dass die Bürgerinnen und Bürger im Rathaus auch 
weiterhin umfassend und kompetent bedient werden.  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrplan zur Sammlung von Problemabfällen aus Haushalten (Umweltmobil) 
 
Folgende Abfälle können abgegeben werden:  
 

Beizen, Farb- und Lackreste, Lösungsmittel, Medikamente, Batterien aller Art, Pflanzen- und 
Holzschutzmittel, Gifte, Säuren, Laugen, Chemikalien, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, 
Fieberthermometer, Wunderlampen, pcb-haltige Kondensatoren u. ä. 
 
Sondersammeltag am Samstag, 08.10.2016 
10.00 – 12.00 Uhr, Cham Wertstoffhof, Mittelweg 15 
08.00 – 09.30 Uhr, Furth im Wald, Festplatz 



2. Senioren-WG eröffnet im Januar 2017 

 
Seit vier Jahren gibt es die Ambulant betreute Senioren-Wohngemeinschaft in der Marktstraße 10 
über der Sparkasse in Neukirchen b. Hl. Blut. Eine absolut wertvolle Einrichtung für die 
Marktgemeinde, weil hier Senioren, die nicht mehr alleine zuhause leben wollen oder können, bei 
bester Pflege und Betreuung ihren Lebensabend verbringen können. Dies führte dazu, dass mit der 
Zeit eine Warteliste entstand, die immer länger wurde. 
 
Um den weiteren Bedarf zu decken, waren die beiden Vorstände Markus Müller und Hans Sperl 
seit geraumer Zeit auf der Suche nach einer passenden Erweiterungsmöglichkeit. 
 
Fündig geworden sind die Verantwortlichen der Senioren-Genossenschaft bei Ilse und Dr. Stefan 
Neumeyer, dem Eigentümer der Anwesen Marktstraße 2 und 4. Der Hausbesitzer ließ bereits     
letztes Jahr das ehemalige „Erlebach-Anwesen“ abbrechen und errichtet hier die neue 

Foto: An Stelle des „Erlebach-Hauses“ und dem früheren „Hotel“ entsteht die zweite Senioren-WG. 
 
Wohngemeinschaft, wobei zusätzlich das Erdgeschoss und der erste Stock des früheren „Hotels“ 
an der Ecke Marktstraße/Atzlerner Straße entkernt und generalsaniert wird. So entsteht durch das 
außerordentliche Engagement von Dr. Stefan und Ilse Neumeyer in den nächsten Wochen die 
zweite Senioren-Wohngemeinschaft, die wieder 12 Personen Platz bieten wird und für die die 
Genossenschaft „Senioren-Wohnen eG“ einen Generalmietvertrag mit einer Laufzeit von 20 Jahren 
abgeschlossen hat. 
 
Interessenten können sich bei Hans Sperl unter Telefon 09947 - 449 melden und auf die 
vorliegende Warteliste setzen lassen.  
 
Die Vorstände der Genossenschaft gehen davon aus, dass auch die zweite Wohngemeinschaft 
schnell belegt ist. 
 
 

 



Neukirchener Schmankerlwochen: 
Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 

 

Ein halbes Jahrtausend bayerisches Reinheitsgebot nehmen die Neukirchener Schmankerlwirte 

zum Anlass, um „Bier“ zum Motto ihrer diesjährigen Schmankerlwochen zu machen. Kochkunst 

trifft Braukunst — Bier wird nicht nur flüssig als bayerisches Volksgetränk genossen, es lässt sich 

auch hervorragend mit vielen Zutaten in der bayerischen Küche kombinieren. Die Schmankerlwirte 

Stefan Breu vom Gasthof „Zum Wirt“, Josef Hastreiter vom Hotel-Gasthof „Zum Bach“, Marianne 

Maurer vom Sport- und Wellnesshotel „Waldschlössl“,  Markus Pongratz vom Hotel-Gasthof „Zur 

Linde“, Alexander Stumreiter vom „Kolmsteiner Hof“ und Bernhard Vogl vom Landgasthof „Zum 

Klement“ haben sich in diesem Jahr viele interessante Rezepte mit der Zutat Bier ausgedacht und 

laden zu den Schmankerlwochen im Herbst mit raffiniert kreierten Gerichten aus regionalen 

Zutaten ein. Natürlich wird zu den Gerichten auch das passende Bier angeboten. So schenken der 

Landgasthof „Zum Klement“ und das Sport- und Wellnesshotel „Waldschlössl“ Rhaner Bier aus. 

Beim Gasthof „Zum Wirt“ gibt es Eschlkamer Waldschmidt-Bier, beim Hotel-Gasthof „Zur Linde“ 

Mühlbauer-Bier aus Arnschwang, der Kolmsteiner Hof kredenzt Hutthurmer Bier und der Gasthof 

zum Bach Kulmbacher Bier. 

 
Die Kooperation der sechs Neukirchener Schmankerlwirte gibt es bereits seit 2003. Sie entstand 

aus dem lokalen Agenda-21-Prozess, den der Neukirchener Marktrat 2002 beschlossen hatte. 

Die Idee zu diesen Schmankerlwochen war damals von dem jetzigen Bürgermeister Markus Müller 

gekommen. „Aus der Region für die Region“ war und ist immer noch der Leitgedanke für die 

verwendeten Zutaten und als Qualitätsmarke sowie als Wiedererkennungszeichen wurde als Logo 

der teilnehmenden Lokale der „Neukirchener Teller“ eingeführt. 2014 wurde die Schmankerlwirte-

Kooperation von der Gebietsgemeinschaft Furth im Wald – Hohenbogenwinkel zu „Touristikern 

des Jahres“ gekürt.  

Auch eine gemeinsame Homepage haben die Schmankerlwirte: www.schmankerlwirte-bayern.de 

 

Termine der Bierwochen der Neukirchener Schmankerlwirte - Köstliche Bierküche - 2016: 

Landgasthof Vogl, Zum Klement vom 23.-25.09.2016 

Sport- und Wellnesshotel Waldschlößl vom 30.09.-2.10.2016 

Gasthof Zum Wirt vom 7.-9.10.2016 

Kolmsteiner Hof vom 13.-16.10.2016 

Hotel-Gasthof Zur Linde vom 21.-24.10.2016 

Hotel-Gasthof Zum Bach vom 28.-30.10.2016 

 



Fotoausstellung im Wallfahrtsmuseum: 
Jakobsweg „Von der Moldau an die Donau“ 

  

Die Ausstellung wurde durch die Katholische Erwachsenenbildung (KEB) anlässlich des 

Katholikentages in Regensburg 2014 konzipiert. Bischof Dr. Rudolf Voderholzer eröffnete sie mit 

den Worten: „Mein Wunsch ist, dass die Pilgerwege Europas zu Schlagadern eines neuen 

vereinten und friedlichen Europas werden. Mich rührt an, dass auf den Wegen, wo nach dem 

Krieg Flüchtlingszüge unterwegs waren und bis vor 25 Jahren der Eiserne Vorhang die Menschen 

getrennt hat, heute deutsche und tschechische Jakobspilger gemeinsam auf dem Weg sind.“  

Ab 10. November wird die Ausstellung im Wallfahrtsmuseum Neukirchen b. Hl. Blut präsentiert 

und kann bis Ende März 2017 besichtigt werden. Am Jakobsweg ist der Wallfahrtsort Neukirchen 

b. Hl. Blut eine wichtige Station. 

 

Die mehr als 40 Fotos, die zum Großteil bei begleiteten 

Jakobswanderungen der KEB in Böhmen und Ostbayern 

entstanden, machen Lust, selbst wenigstens einzelne 

Etappen des Jakobsweges in der Heimat zu gehen. Die 

Bilder stammen von Michael Jaumann, Gerald Richter und 

Gregor Tautz. Sie zeigen Pilger in den verschiedenen 

Landschaften, alte Mühlen, charakteristische Kirchen, 

einsame Täler, Frühlingswiesen und blühende Obstgärten. 

Auch einige Szenen, die für die begleiteten 

Jakobswanderungen der KEB mit meditativen, historischen 

und kunstgeschichtlichen Elementen typisch sind, finden sich 

in der Präsentation. So spiegelt die Ausstellung die Mischung 

des Erlebens der Natur, der Weggemeinschaft, der Kultur 

und der geistlichen Erfahrungen wieder, die für die 

Wanderungen der KEB charakteristisch sind. 

Bild: Figur des Hl. Jakobus auf der Chambbrücke bei Eschlkam. (Foto: Gerald Richter) 

  

Öffnungszeiten: 

Dienstag bis Freitag 9–12 und 13–17 Uhr - Samstag, Sonntag, Feiertage 10–12 und 13–16 Uhr. 

Im November und bis 15. Dezember nur wochentags von Dienstag bis Freitag! 

 

Noch bis 6.1.: „Burgen in der Region Pilsen“ 
 

Die zweisprachige Ausstellung (deutsch/tschechisch) präsentiert im 

Wallfahrtsmuseum Luftaufnahmen von 26 Burgen und Burgruinen in 

der Region Pilsen. Die Fotografien wurden überwiegend von dem 

Archäologen Dr. Peter Braun aus Pilsen angefertigt, der gemeinsam 

mit P. Břicháček auch die erläuternden Texte verfasste.  

 



Von der Forstdienststelle:  
Der forstliche Arbeitskalender 

 

September/Oktober:  
  
- Abstandsregulierung in Nadelholzjungwüchsen, Jungwuchspflege, Läuterung  
  
- Forstkulturen von überwuchernden Brombeerranken befreien  
  
- dichten Grasbewuchs um Jungpflanzen entfernen (Gefahr durch Mäusefraß wird so verringert)  
  
- Wertastung bei Lärche und Douglasie (Kirsche nur im Juni/Juli!)  
  

-  
 
- Laubholzbestände auszeichnen (Auslesebäume im Abstand von ca. 10 m auswählen.  
  Jeweils 1-2 Bedränger markieren)  
  
- Holzernte im Nadelholz  
  
- Herbstpflanzung nach den ersten Frösten (Wildlinge oder Baumschulpflanzen)  
  
- Saat mit Eiche, Buche und Walnuss  
  
- Zaunkontrolle! Undichte Zäune sofort reparieren  
  
  
Des weiteren wäre wichtig, daß sich die Waldbesitzer, die im Herbst geförderte Kulturen anlegen 
wollen, rechtzeitig beim Förster melden. Die Bearbeitung der Förderung dauert ein wenig und 
meistens ist Anfang bis Mitte Oktober schon Bestellschluss bei den WBV‘en. 
  

Kontakt zu Förster Florian Fischer:  Telefon 09947 – 14 33 
 

 



Von der Kläranlage 
 

In den Kläranlagen kommen alle Abwässer an, die in den Kanal eingeleitet werden. Dabei können 
bestimmte Fremdstoffe - insbesondere die aus den häuslichen Abwässern - meist sehr aufwändige 
und damit kostenintensive Reinigungsverfahren verursachen. So kommt es immer wieder zu 
Störungen in den Pumpwerken, da sich im Kanalnetz sogenannte „Verzopfungen" bilden, die zum 
Ausfall der Pumpen führen. Die Pumpen müssen dann durch das Kläranlagenpersonal ausgebaut 
und gereinigt werden. Dies ist sehr zeit- und kostenaufwändig. Ebenso sorgt die Einleitung von 
Fetten und fetthaltigen Stoffen regelmäßig für einen enormen Kosten- und Arbeitsaufwand, da die 
biologische Reinigung der Anlage dadurch stark beeinträchtigt wird. 
 
Sie können helfen, diese Kosten zu vermeiden. 
 

Folgendes darf nicht in die Kanalisation eingeleitet werden:  
 Fette (jeglicher Art), Kleidung (jeglicher Art), Putzlumpen  

 Ölpfleqetücher, Lotionspflegetücher, Reinigungstücher, Tampons und Binden  

 Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, Asche, Sand, Kies, Faserstoffe, 
Zement, Kunstharze, Teer, Pappe, Dung, Küchenabfälle, Schlachtabfälle, Hefe, flüssige 
Stoffe die erhärten  

 Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabscheidern, Jauchen, Gülle, Schmutzwasser aus 
Dunggruben und Tierhaltungen, Silagegärsaft, Molke  

 Absetzgut, Schlämme oder Aufschwemmungen aus Vorbehandlungsanlagen, Räumgut aus 
Grundstückskläranlagen (gilt auch für den Inhalt von stillgelegten 3-Kammer-Gruben) und 
Abortgruben  

 Feuergefährliche oder zerknallfähige Stoffe wie Benzin, Benzol, Öl 

 lnfektiöse Stoffe, Medikamente  

 Farbstoffe, Lösemittel  

 Schmutzwasser oder andere Stoffe, die schädliche Ausdünstungen, Gase oder Dämpfe 
verbreiten können  

 Grund- und Quellwasser  

 Zigarettenstummel, Batterien  
 
Die Einleitung der vorgenannten Stoffe führt z. B. dazu, dass der Feinrechen am Einlauf der 
Kläranlage erhebliche Mengen Abfall aus 
dem Abwasser fischen oder das Kanalnetz 
mit Spülwägen teuer gereinigt werden muss. 
Zugleich wird auch die Reinigung des 
Abwassers erschwert. Ferner können die 
technischen Einrichtungen, wie z.B. 
Pumpstationen, Schaden nehmen.  
 
Wer diese Einleitungsverbote nicht beachtet, 
haftet der Gemeinde für alle dadurch 
entstehenden Schäden und Nachteile. 
Ferner handelt es sich hierbei um eine 
Ordnungswidrigkeit, die mit Geldbuße belegt 
werden kann. 
                                                                                    Foto: Marktrat besichtigt Neukirchener Kläranlage. 
 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 
  

 

 



Malbuch mit „Fanny und Beppi“ 

 

Aus dem Markenbildungsprozess der beiden 
touristischen Werbegemeinschaften gingen als 
Werbeträger die beiden Maskottchen Fanny (für den 
Hohenbogenwinkel) und Beppi (für das Waldmünchner 
Urlaubsland) hervor. Mit ihnen können sich die Kinder 
identifizieren. Geschichten, die die beiden im 
Urlaubsland erleben, werden schon seit einiger Zeit im 
Internet auf der gemeinsamen Homepage dargeboten. 
Die meisten Kinder malen gerne. Daher wurden die 
Erlebnisse der beiden Werbeträger bei den einzelnen 
Attraktionen im Urlaubsland von dem Grafiker 
Ferdinand Baierl in einem Malbuch zusammengestellt. 
So können die Kleinen mit ihren Farbstiften die beiden 
lustigen Gestalten zum Beispiel im Klostergarten und 
am Klangweg ausmalen. Das Malbuch ist in der 
Tourist-Info Neukirchen b.Hl.Blut erhältlich. 
 
Unsere Maskottchen gibt es also nicht nur als lebensgroße Plüschfiguren, sondern auch als 
Zeichentrickfiguren und im neuen Malbuch, in dem Fanny und Beppi den „Bayerischen Wald ganz 
oben“ gemeinsam entdecken. Es ist zum Preis von 2.95 Euro in der Tourist-Info erhältlich. 
 

 

Neue Panoramatafeln am Hohenbogen 

 

Zwischen Sesselbahn-Bergstation und Berghaus 
sowie auf der Terrasse des Berghauses selbst kann 
man seit ein paar Wochen mit Hilfe von 
Panoramatafeln die Berge und Orte in der Ferne 
ausmachen.  
 
Die Fotos für die Tafeln wurden von Pater Valentin M. 
Gnida, dem Guardian des Franziskanerklosters, 
gemacht. Die Aufbereitung erfolgte durch eine 
Mitarbeiterin des „Naturpark Oberer Bayerischer 
Wald“ im Landratsamt Cham. 
 

 

Naturbad: Kneippen und neuer Spielplatz 

 
Die Badesaison 2016 ist beendet und der Sommer wird 
insbesondere durch sein herrliches Finale in guter 
Erinnerung bleiben. Zahlreiche Einheimische und 
Feriengäste hatten ihren Spaß im Neukirchener Naturbad 
mit dem neuen Kinderspielplatz.  
Weil das Wasser über den Winter nicht ausgelassen wird, 
empfiehlt sich das Naturbad im Bereich der Treppenstufen 
mit dem Edelstahlgeländer noch einige Zeit als Kneipp-
Anlage, zumal die WC den ganzen Oktober durch tagsüber 
geöffnet bleiben. 
   



Veranstaltungskalender 
 

Oktober 2016 

Sonntag 02.10.2016 13.30 Uhr FFW Neukirchen b. Hl. Blut:                    
Festbraut- und Festmutterbitten 

  

Mittwoch 05.10.2016 19:30 Uhr  Kultur im Schloss - Vortrag von Haymo Richter 
u. Dr. Hans Aschenbrenner:  
"Die Seligenthaler Bauern" 

Wallfahrtsmuseum 

Fr-So 07.10.-
09.10.2016 

  Neukirchener Schmankerlwochen - Motto: 
Hopfen und Malz - Gott erhalt's - Bierwochen-
Köstliche Bierküche 

Gasthof Zum Wirt, 
Vorderbuchberg 

Samstag 08.10.2016 20:00 Uhr 20 Jahre Rittsteiger Dreigesang Gh. Schamberger, 
Rittsteig 

Sonntag 09.10.2016   Jahrtag des Trachtenvereins, ca. 10 Uhr 
Kirchenzug, 10.30 Uhr Hl. Messe,            anschl. 
gemütliches Beisammensein  

Gasthof Zur Linde 

  09.10.2016 07:00 Uhr "Zur Kirche St. Maurenzen u. in das Annatal" -   
Wanderung im Tal der Otava, Länge ca. 12 km, 
ca. 4 Std., leichte Tour, Fahrtkosten 20 €, 
Wandergebühr 5 €, Info u. Anmeldung unter              
Tel. 09947-378 (Silberbauer) 

Treff: Dorfplatz 
Rittsteig, Edeka 

Mittwoch 12.10.2016 19:30 Uhr  Kultur im Schloss - Zur guten Nacht, Abend-        
und Wiegenlieder mit Romy Börner 

Wallfahrtsmuseum 

Do-So 13.10.-
16.10.2016 

  Neukirchener Schmankerlwochen - Motto: 
Hopfen und Malz - Gott erhalt's - Bierwochen-
Köstliche Bierküche 

Kolmsteiner Hof 

Samstag 15.10.2016 17:00 Uhr Jahrtag des Krieger- u. Reservistenvereins u. 
Jahreshauptversammlung, um 17:00 Uhr 
Gottesdienst in der Wallfahrtskirche 

Gasthaus Müller 

Mittwoch 19.10.2016 19:30 Uhr Kultur im Schloss: CD-Vorstellung                      
des Pianisten Luis Berra 

Wallfahrtsmuseum 

Samstag 22.10.2016   FFW Neukirchen b. Hl. Blut: Schirmherrn-        
und Ehrenschirmherrnbitten 

  

Samstag 22.10.,2016 ab 15 Uhr Erdäpfl-Krautfest 
Kaffee und Kuchen am Nachmittag. Sterz, Kraut, 
Kartoffelnudeln - deftige Schmankerl bei 
musikalischer Unterhaltung mit der 
Gredbangerlmusi 

Krümmels Tradtstube 

Fr-Mo 21.10.-
24.10.2016 

  Neukirchener Schmankerlwochen - Motto: 
Hopfen und Malz - Gott erhalt's - Bierwochen-
Köstliche Bierküche 

Hotel-Gasthof          
Zur Linde 

Mittwoch 26.10.2016 19:00 - 
20:30 Uhr 

Alarm im Darm - Vortrag mit Heilpraktiker       
Hans-Peter Lojdl, Org.: Ökona-Förderverein 

Pflegersaal,      
Wallfahrtsmuseum 

Fr-So 28.10.-
30.10.2016 

  Neukirchener Schmankerlwochen - Motto: 
Hopfen und Malz - Gott erhalt's - Bierwochen-
Köstliche Bierküche 

Hotel-Gasthof           
Zum Bach 

Samstag 29.10.2016 20:00 Uhr Ball der FFW Vorderbuchberg,                     
Musik: Chambtaler Spitzbuam 

Gasthof Zum Wirt, 
Vorderbuchberg 

November 2016 

Mittwoch 09.11.2016 19:30 Uhr Ausstellungs-Eröffnung:                                   
Von der Moldau an die Donau – der 
tschechisch-ostbayerische Jakobsweg. 
Fotografische Impressionen.                                   
Eine Ausstellung der Katholischen 
Erwachsenenbildung im Bistum Regensburg 

Wallfahrtsmuseum 
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Freitag 18.11.2016 19:00 Uhr Jahrtagsgottesdienst der FFW Rittsteig,    
anschl. Jahrtagsfeier 

Gasthaus 
Schamberger 

Samstag 19.11.2016 20:00 Uhr Trachtenverein Generalversammlung Gasthof Zur Linde 

Sonntag 20.11.2016 19.00 Uhr Versammlung der Vereinesvertreter                  
zur Terminabstimmung 2017 

Restaurant 
Schindldacherl 

Freitag 25.11.2016 17:00 - 
21:00 Uhr 

Neukirchner Adventsmarkt Kirchplatz 

Samstag 26.11.2016 13:00 Uhr Adventsmarkt in Jägershof Schützenhaus 
Jägershof 

 Dezember 2016 

Samstag 03.12.2016 17:00 Uhr 5. Maiser Adventsmarkt: Nikolauseinzug, 
Blasmusik, Kindersingen, Selbstgebasteltes, 
Drechslerwaren, Christbaumverkauf, Glühwein, 
Bratwürste, u. v.m., Org. ASV Mais und 
Reitverein Neukirchen b. Hl .Blut 

Dorfplatz Mais 

Samstag 10.12.2016 19-20 Uhr Waldverein: Waldweihnacht Nepomuk-Kapelle 

Freitag-
Sonntag 

09.12.-
11.12.2016 

  Himmelsnaher Bergwinter: Winter-Adventsmarkt 
im Bergwald; Fr.u. Sa. ab 17 Uhr, So. ab 14 Uhr 

Berggasthaus 
Schönblick 

Sonntag 11.12.2016 ab 8 Uhr Nikolauskirta Schulparkplatz 

Sonntag 11.12.2016 8-17 Uhr Flohmarkt REWE-Parkplatz 

Freitag-
Sonntag 

16.12.-
18.12.2016 

  Himmelsnaher Bergwinter: Winter-Adventsmarkt 
im Bergwald; Fr.u. Sa. ab 17 Uhr, So. ab 14 Uhr 

Berggasthaus 
Schönblick 

Dienstag 20.12.2016 19:00 Uhr Rorateamt mit Hohenbogenchor Wallfahrtskirche 

Sonntag- 
Donnerstag 

25.12.-
29.12.2016 

  Himmelsnaher Bergwinter: Winter-Adventsmarkt 
im Bergwald; Fr.u. Sa. ab 17 Uhr, So. u. Feiertag 
ab 14 Uhr 

Berggasthaus 
Schönblick 

Mittwoch 30.12.2016 19:30 Uhr Dance on Snow, Schneeparty mit Livemusik, 
Fackellauf, Profifeuerwerk und Bewirtung 

Skizentrum 
Hohenbogen 
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Mie t w a g e n

Ma l le r  Gü n t e r
Personen- und Krankenbeförderung

Tel. 09947 / 1786

Marktstr. 19
93453 Neukirchen b.Hl.Blut

Handy 0162 / 9624159
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